Moor and more: im Ballycroy Nationalpark
Irlands erster Dark Sky Park ist im County Mayo am Wild Atlantic Way im Westen zu finden – Pläne für Observatorium und Planetarium
Frankfurt am Main, 14. Juli 2021 – Der „Wild Nephin Ballycroy National Park“ ist qua Fläche der drittgrößte der sechs Nationalparks in Irland. Gelegen im Nordwesten des County Mayo an der Nephin Beg Mountain Range, ist der Páirc Náisiúnta Bhaile Chruaich – wie er im Irischen heißt – eines der größten Regenmoore in Europa: mit knapp 120 Quadratkilometern des sogenannten „Atlantic Blanket Bog“. 

Der River Owenduff entwässert das Sumpfsystem und beherbergt zugleich Lachse und Bachforellen, aber auch Otter. Es sind diese seltenen Flusshabitate und die endlosen Sümpfe, die diese melancholische Landschaft prägen und so einzigartig machen: die letzten zusammenhängenden dieser Art und Ausdehnung in Westeuropa. Daher steht dieser einmalige Lebensraum unter dem Schutz der EU-Naturschutzrichtlinien. 1998 wurde das Gebiet zum Nationalpark und 2016 zum „Mayo Dark Sky Park“ erklärt. Es ist einzigartig in der Welt.

Das Besucherzentrum liegt in Ballycroy und bietet auf 700 m² in seinem modernen Gebäude naturkundliche Ausstellungen und Informationen. Touren werden von hier aus  angeboten. Shuttlebusse bringen und holen Wanderer zu und von den ausgewiesenen Strecken durch die einsame Landschaft. Zur dunklen Jahreszeit indessen ist das Visitor Centre ein beliebter Treffpunkt ganz eigener Art: für nächtliche Touren unter der Milchstraße. Denn der Winter verleiht dem Park besondere Highlights: finstere Nächte, unfassbar helles Sternenlicht und einen atemberaubenden Blick in die unendlichen Weiten des Universums: Beam uns rüber Scotty! 

Aktuell:
Das Ballycroy Visitor Centre steht Gästen ebenso wieder zur Verfügung wie das hauseigene Café, es gelten die aktuellen Covid-Regularien. Das Visitor Centre ist während der Sommermonate durchgehend geöffnet und frei zugänglich – wie übrigens der gesamte Nationalpark. Auch Mayos „Heritage Week“ findet vom 14. bis 22. August – mit Vorsicht und gegenseitiger Rücksicht – wieder statt. Dann ist auch Zeit für erste Dark-Sky-Exkursionen. 
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Hintergrund 

„Ballycroy“ – wie der Park kurz und verbindlich heißt – liegt am Wild Atlantic Way und weist eine außergewöhnliche Flora und Fauna auf. Die Sumpfareale und Torfmoore bieten etlichen selten gewordenen Pflanzen und Tieren eine letzte ökologische Nische: dem Singschwan etwa oder der Waldschnepfe und der Wasseramsel. Wanderfalken, Sperber und Habichte sind hier ebenso zuhause wie das Moorschneehuhn und der Goldregenpfeifer. Als Wintergäste kommen Blässgänse aus Grönland hinzu, auch sie eine bedrohte und geschützte Vogelart. Rotfuchs, Dachs und Baummarder sagen – hier unter der Milchstraße – den Schneehasen „Good Night“. Ökologisch bedeutend und wertvoll sind zudem die Jäger der Nacht: diverse Fledermausarten, darunter die Mückenfledermaus. Denn Unberührtheit der Natur und Dunkelheit gehören untrennbar zusammen. Im Ballycroy Nationalpark indes sind sie noch eins. Am 5. Mai 2016 wurde dem Ballycroy National Park und der erweiterten Region um den Nephin Mountain der Gold-Status unter den International Dark Sky Parks verliehen: Die 150 km² große Region wurde offiziell zum „Mayo Dark Sky Park“. Zum fünften Jahrestages der Deklaration wurden im Frühsommer 2021 erste Pläne für die Errichtung eines Observatoriums und eines Planetariums im Dark Sky Park bekannt. 
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Tipps am Rande zwischen Nord und Süd
Ganz gleich wie viel Zeit man für den Ballycroy National Park mitbringt, ein Spaziergang oder bestenfalls eine Wanderung müssen sein: kurz und sehr ergreifend sind allein schon der 1 km lange „Rundgang“ um das Visitor Center mit großartigen Aussichten auf Achill Island und die Nephin Beg Mountainrange – auch Nachts. Oder der 2 km lange „Claggan Mountain Coastal Trail“: Er führt im Schatten von Achill Island über einen Holzsteg am Meeresufer entlang. Die „Letterkeen Loops“ variieren von 6 km bis 12 km bzw. 2 bis 3,5 Stunden. Die ultimative Abenteuerroute jedoch ist der alte „Bangor Trail“: Über 40 km führt er von Bangor Erris nach Newport, quer durch die Wildnis der Nephin Beg Mountainrange. Ortskundige Begleiter für Touren auf sicherem Boden stellt Terra firma tags und auch nachts: für Dark Sky-Touren.
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Camping ist bei Waldbrandgefahr mit Status Orange oder Rot strikt verboten. Doch zu besonderen Zeiten ist das Übernachten an bestimmten Plätzen erlaubt: nach vorheriger Online-Registrierung. Diese ist übrigens für alle Wanderer empfohlen. Dies sind die ausgewiesenen Plätze:
1. Tarsaghaun Cottage 54° 4’55.58″N  9°43’49.83″W 

2. Altnabrocky Shelter 54° 2’59.38″N  9°36’30.84″W 

3. Lough Avoher Shelter 54° 0’15.24″N  9°37’13.05″W 

4. North of Bothy 53°59’57.86″N  9°34’30.42″W 

Wilde Campfire sind strengstens verboten, zu beachten ist stets die Camping Policy. Zelter und Wanderer sind angehalten, sich still und rücksichtsvoll zu verhalten und keine Abfälle zu hinterlassen. Der „Leave No Trace“ Outdoor-Code ist simpel: Erschwere es anderen, dich zu sehen oder zu hören und hinterlasse keine Spuren.
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Ballycroy Nationalpark
Details: Größe ca. 100 km² | gegründet 1998 | Visitor Centre: in Ballycroy an der N59
Kontakt 
National Park Visitor Centre Ballycroy+353 (0)98 49888

National Park Headquarters +353 (0)98 49996

Notruf 112 oder 999

Wild Nephin National Park | 

Ballycroy Village

Westport Co. Mayo

GPS: 54.024505,-9.823505

E-Mail: ballycroyvisitorcentre@housing.gov.ie
Wenn Sie mehr über den Wild Atlantic Way in Irland erfahren möchten, hören Sie doch einfach mal rein in den Podcast von Tourism Ireland.

Links:

https://www.wildnephinnationalpark.ie/
www.nationalparks.ie


http://www.mayodarkskypark.ie/
https://www.mayo-ireland.ie/en/towns-villages/ballycroy/ballycroy.html
http://www.mayodarkskypark.ie/visit/viewing-points
https://www.heritageweek.ie/  

https://www.ireland.com/de-de/destinations/experiences/wild-atlantic-way/
https://www.gov.ie/en/press-release/dce5e-mayos-dark-sky-park-celebrates-five-years/
https://www.wildnephinnationalpark.ie/explore/hiking-walking
https://terrafirmaireland.com/
https://www.wildnephinnationalpark.ie/camping/
https://www.gov.ie/en/publication/01773-fire-management/
https://campingwildnephin.com/register/
https://www.wildnephinnationalpark.ie/camping/
www.campingwildnephin.com
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